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Wirtschaftspolitik 

Martin Kayenburg: Bau der A20 – mit den CDU-Regieru ngen 
klappt es, Herr Rohwer! 
 
 
 

Der CDU-Fraktionsvorsitzende und Oppositionsführer im Schleswig-Holsteinischen 
Landtag Martin Kayenburg, MdL, hat die Ankündigung der Landesregierung für die 
Aufnahme konkreter Planungen für eine Elbquerung im Zuge der A 20 bei Glückstadt 
begrüßt. 
 
Kayenburg stellte jedoch klar, dass es nicht das Verdienst der rot-grün geführten 
Landesregierung gewesen ist, eine Einigung mit Niedersachsen in dieser Frage 
herbeigeführt zu haben.  
„Frau Simonis ist es in all den Jahren nicht gelungen, mit einer SPD geführten 
Landesregierung in Niedersachsen mit Sigmar Gabriel an der Spitze dieses Ergebnis 
zu erreichen. Erst die Gespräche der Nord- CDU mit dem Ersten Bürgermeister der 
Freien und Hansestadt Hamburg Ole von Beust sowie dem niedersächsischem 
Ministerpräsidenten Christian Wulff haben den Durchbruch in dieser Frage gebracht. 
Wir konnten die beiden Regierungschefs davon überzeugen, dass eine Elbquerung 
bei Glückstadt für Niedersachsen, Hamburg und Schleswig-Holstein die 
bestmögliche Lösung für die künftige Entwicklung der Verkehrsinfrastruktur aller 
norddeutschen Bundesländer ist, erklärte Martin Kayenburg.  
 
 
 


